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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 2$ per Jahr
Inland....,, 20 „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. .-Fr- 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen; Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

& Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. E., London, paris.

des Schweizer, Ingenieur- & Architecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B4 X. ZÜRICH, den 15. Oetober 1887. N£ 16.

Korkschaalen für RohrumMllung D. R. P.

Korkisolirmasse
Selbstanbringen

Korksteine D. R. P.
zum Eindecken stationärer Kessel, für Dachisolirung, Eiskeller, leichte
Zwischenwände, unter Fussboden, für feuchte Wände u. s. w. (M5016Z;

GRÜNZWEIG & HARTMANN in LUDWIGSHAFEN am Rhein.

Die Mechanische Backsteinfabrik in Züricli
ist durch die billiger gewordenen Transporttaxen in den Stand gesetzt,

ihre rühmlich bekannten, durchweg gut gebrannten
Ziegelwaaren auf grössere Entfernungen als bisher
zu liefern.

Sie empfiehlt sich namentlich
zur Abnahme von

Backsteinen aller Art,
Verblendsteinen, weiss
und roth, '/_ und '/a Steine,

Dachziegeln und

Falzziegeln
welche wegen ihrer Wetterbeständigkeit das beste

Zeugniss des Preisgerichtes erhalten und ihren guten Ruf durch die
ganze Schweiz verbreitet haben, (M5002Z)

hohle Crewölbsteine (Hourdis) zwischen T-Eisen.

ALEX. KUONI, Baumeister, CHUR.
Chaletban, Baiisclireinerei, (M6_i3z)

Decorative Zimmer- & Schreiner-Arbeiten.

Wm $_____!__.

'Û^ EIPZMGOHLS
*<

A Fabrik ^__s^ ADßCl
331
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Bi liAî^A^'^3 O O AN LA G E N
/_*__--— mit mehr aïs

320,000 METERwurden, bereits von. uns ausgeführt.

JNafelser Denkmal.
Programm zur Einreichung von Entwürfen.

Zur Errichtung eines Denkmals in Näfels zur Erinnerung an die
Heldenthat der Glarner vom 9. April 1388 eröffnet der Regierungsrath
des Cantons Glarus unter Architecten und Künstlern eine Concurrenz
zur Einreichung genereller Entwürfe nach Massgabe folgenden
Programms:

1. Das beim zweitletzten Gedenkstein, auf einer kleinen
Bodenerhöhung (circa i'/a Meter), in Näfels — 170 Meter von der Kirche
entfernt, auf freier Ebene, im Angesicht der gewaltigen Hochgebirgs-
natur — zu errichtende Denkmal soll in einfacher, grosser, ernster,
würdiger und eigenartig bezeichnender W'eise erinnern an den
glorreichen Kampf und Sieg, der die Unabhängigkeit des Vaterlandes
begründete.

2. Die Concurrenz findet unter Schweizern im In- und
Auslande statt.

3. Den Entwürfen, welche aus Grundriss, Haupt- und
Seitenansicht nebst Querschnitten im Masstab von 1 : 20 bestehen sollen, ist
ein Kostenvoranschlag für vollständige Aufstellung des Denkmals mit
Inbegriff der Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Sculpturarbeiten, nebst
Einfriedungen, Stützmauern, Balustraden, Treppen — aber ohne
Zufahrtswege, Honorar, Liefern der Arbeitspläne und Leitung der Arbeiten
— beizulegen. Ueber die von den Concurrenten proponirten Materialien
ist genaue Auskunft zu geben, und sind eventuell Muster einzusenden.
Die Kosten des fertig erstellten Denkmals sollen (ohne Zufahrtsweg,
Ausfertigung der Pläne und Bauleitung) Fr. 15 000. — unter keinen
Umständen übersteigen. Projecte, die letztere Summe übersteigen,
werden von der Concurrenz ausgeschlossen.

4. Das Denkmal muss bis Ende März 7888 fix und fertig erstellt
sein können. Es steht den Bewerbein frei, den vorgelegten Zeichnungen
Modelle in Gyps oder Thon und perspectivische Ansichten beizufügen.

5. Zur Beurtheilung wird das Preisgericht zusammengesetzt wie
folgt : Aus den Herren

Nationalrath Vögelin, als Vorsitzender, in Zürich.
Oberst Steinhäuslin in Bern.
Architect Vischer-Sarasin in Basel.
Schulinspector Heer in Mitlödi.
Professor Schneider in Näfels.

6. Die mit einem Motto versehenen Entwürfe und Modelle sind
bis spätestens den 15. November Abends franco auf der Regierungscanzlei

in Glarus zu deponiren mit Beilage eines versiegelten Couverts,
welches Name und Adresse des Bewerbers enthält. Dieses Couvert
wird erst nach dem Urtheil des Preisgerichtes geöffnet.

7. Es werden drei Preise ertheilt, nämlich:
I. Preis Fr. 300. —,

II. „ „ 200. —,
III. „ „ 100. —.

8. Die gekrönten Arbeiten bleiben Eigenthum des Cantons Glarus,
dürfen jedoch nur zur Ausarbeitung des definitiven Projectes des Nä-
felser Denkmals verwendet werden. Das Vervielfältigungsrecht bleibt
dem Verfasser vorbehalten.

Die nicht prämiirten Entwürfe werden den Autoren franco
zugesandt.

9. Sämmtliche eingelangte Entwürfe werden 2 Tage vor und
8 Tage nach dem Spruche des Preisgerichts auf der Regierungscanzlei
öffentlich ausgestellt.
SB ^.Programme sind auf der Regierungscanzlei erhältlich.

Glarus, den 6. Oetober 1887.

Namens des Regierungsrathes,
Der Landammann: E. Blumer.

Der Rathsschreiber: B. Zwicky. I(M6384IZ)
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Die Maschinenfabrik Oerlikon b. Zürich

__=r~0
empfiehlt sich für

Electrische Beleuchtungsanlagen.
Schnellgehende Dampfmaschinen, neuester

Construction, speciell zum directen Antrieb von
Maschinen.

k Electrische Kraftübertragungs-Anlagen
M für (M 6252 77)

Beleuchtung und industrielle Zwecke.

Volle Garantie für tadellosen Gang. Höchster Nutzeffect.

SI

Ausschreibung.
Zur freien Concurrenz wird hiemit ausgeschrieben :

Die Lieferung von circa 1900 m gusseiserner Bohren in der
Lichtweite von 1)0 und 125 mm, sowie das Legen derselben, die
Erstellung von 13 Hydranten und circa 15 Abzweigungen in
Privathäuser.

Die näheren Bedingungen können auf der Stadtkanzlei Olten
eingesehen werden.

Dieselbe nimmt verschlossene Eingaben bis 1. Nov. 1887

entgegen. (M6410Z) (H3897Q)
Olten, den 11. Oetober 1887.

Die Baucommission.

Die Stelle des Katastergeometers
für den Kanton Aargau

wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben
Nähere Auskunft ertheilt die unterzeichnete Behörde, woselbst

die Anmeldungen bis 5. November 1887 einzureichen sind.

Aarau, den 12. October 1887. (M6416Z)
Staatswirthschaftsdirection.

^Wetterfeste waschbare

Inftridifarbfii
Prämürt und patentirt in den

meisten Ländern.
m Schöner matter Ton. *__*.

Bedeutend billiger wie Oelfarben.
m Anwendung wie Kalkfarbe, n
Prospecte, Musterbuch, Atteste grat., frco.
Probekistchen M. 2.50 geg. Nachn.

Gg. Jos. Altheimer
Farbenfabr. München X.

Tüchtige Vertreter & Wieder¬
verkäufer gesucht.

Usine à louer ou à vendre.
Dans une position magnifique au bord d'un cours d'eau avec

force disponible de 100 chevaux au minimum. Turbine et roue hydraulique.
Vastes dégagements, plusieurs bâtiments disposés aujourd'hui pour scieries
commerce de bois, mais pouvant être aménagés pour toute autre industrie,
tels que fabrique de chaux etc. Proximité d'une gare de chemin de fer
et d'une petite ville, 5 minutes. Pour renseignements détaillés.

S'adresser à Fritz Robert, architecte,
(M 6166 Z) Chaux-de-fonds.

M. Kramer, Zurich.
38 Bahnhofstrasse 38

Tapeten
von den einfachsten bis zu
den hochfeinsten Genres. Für
Architecten, Baumeister, Unternehmer

bedeutenden Rabatt. (M6207)

Holzcementdächer,
acht Häusler'sche empfiehlt

C. _F. Beer, Eupen.
Vertreter werden noch ange-

stellt! (Ma 99/6 F)

Eine

Maschinenfabrik
sucht einen selbstständigen

Constructeur,
erfahren im Bau von Dampfkesseln

und Dampfmaschinen ;
sowie einen selbstständigen
Constructeur, erfahren im Bau von
Tenderlocomotiven. Gefl.
Anträge sind mit Angabe der
Ansprüche unter K. 1419 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M. zu
richten. (M a 2539 F)

Asphalt.
Asphaltdachpappe, Asphaltröhren,

Isolirpappen und
Tafeln, Holzcement, Dachtheer,
Carbolineum für Holzanstrich.
Richard Peiffer, Stuttgart.

Asphalt und Theer-Producten-Fa-
brik. (M5784Z)

Gesucht :
Ein tüchtiger und erfahrener
Constructeur für Dampfmaschinen.

Anmeldungen sub Chiffre O5810F
an Orell Füssli & Co. in
Zürich. (OF5810) (M6275Z)

Aus einem Nachlasse ist zu sehr
herabgesetztem Preise ZU
verkaufen : 1 Präcisions-Niveau
(fast neu). Fernrohr 42 cm lang,
umlegbar. Auskunft ertheilt:
(M6401Z) J. H. Pfister,

mathemat. mech. Werkst. Bern.

Maschinenbau-Anstalt

„Humboldt'
in Kalk bei Köln am Rhein

liefert als Speeialitat

Gelochte Bleche
in allen Metallen

für Fenstervorsätze, Geländer, Hei-
zungsanlagen, Bierbrauereizwecke,
Zuckerfabriken, Siebvorrichtungen

etc. etc. (M6242Z)
Preislisten auf Verlangen gratis

und franco.

Zu kaufen oder miethen gesucht

Ein Laufkrahnen
Frutiger Rüttimann & Cie.,

(M6375Z) Bern.

äkrlag »• S.S.. 58otgtttt äSerotar.

w Der Schutz

ohnhäuser
gegen die Feuchtigkeit.
Ein Handbuch für practische
Bautechniker, sowie als
Leitfaden für den Unterricht in Bau¬

gewerbeschulen

bearbeitet von
Ernst l_-To-__.lir_.il*,

Architect und Lehrer an der

Herzogl. Baugewerbeschule zu

Gotha.

Mit 24 eingedruckten Figuren.

gr. 8. Fr. 1.60.

Vorräthig in allen Buchhandlungen;

in Zürich in der
Buchhandlung von Meyer & Zeller
am Rathhausplatz. (M6407Z)

Kranken,
besonders aber denjenigen, wel-,
che an Magen- und Darmleiden

Bandwurm, Lungen-,!
Kehlkopf- und Herzkrank-!
heiten, Unterleibs - Krank-|

heiten, Blasenleiden,
Hautkrankheiten, Gtesichts-

Ausschlägen, Flechte
dicht, Rheumatismus, Rü-j
ckenmarks- und Nervenleiden

Frauen - Krankheiten,!
Bleichsucht etc. leiden, ist|
das Schriftchen : |H_________I

I Behandlung n. Heilung I

K_g von Krankheiten ggj
__B ein Kathgeber für alle leidende I

zu empfehlen. Die Zusendung!
geschieht kostenlos und franco!
durch die Buchhandlung von!
Ludwig Magg in Kreuz-!
lingen. (M5280Z)

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse
Alleinige Inseratenannahme

für die Schweiz. Bauzeitung.

Submissions-Anzeiger.
Termin Behörde Ort Gegenstand

20. Oct.

20. „

Kirchgemeindrath
H. Giger

Zuchwyl, Ct. Soloth.
Laad-Nesslau

(Ct. St. Gallen).

Reparatur, eventuell Herstellung einer neuen Kirchenorgel.
Lieferung von ca. 2000 m eisernen Röhren, und die Herstellung der betreffenden

Wasserleitung.
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